
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementsvreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halte

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
Vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 4Ü Pfg

Nr 18S Sonntage den IS August 188k 87 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

betreffend die Zahlung der Steuern pro Quartal
Juli/September 88

Wir erinnern daran daß während des Monats Au
gust die

städtische Einkommensteuer die Staats Klassen
steuer bleibt für die drei Monate Juli August Sep

U tember außer Erhebung die Staats Gebäudesteuer
und die Gewerbesteuer

zu zahlen ist Gleichzeitig mit diesen Steuern
kann auch die Grund nd Miethssteuer ent
richtet werden

Die Zahlung selbst ist an den auf der Rückseite der
Steuer Ausfchreiben vermerkten Hebetagen zu leisten um
deren möglichste Jnnehaltung wir die Steuerzahler in
ihrem eigenen Interesse ersuchen

Halle a S den 10 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Wegen Erbauung eines Kanals wird der Martins

berg auf der Strecke zwischen der großen Steinstraße
und dem Grundstück Nr 10 von Montag den IS d
Mts ab auf 3 Tage für den Reit und Fahrverkehr
gesperrt

Halle a S den 13 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige znsolge
1 In der städtischen Turnhalle am Roßplatz am 7

August cr Abends 9 11 Uhr ein braunledernes Porte
monnaie mit ca 46 Mark Inhalt

2 Aus dem Grundstück gr Klausstraße 10 in den
Tagen vom 25 Juli bis 9 August cr 1 schwarze Tuch
hose und 1 weißes Spitzentaschentuch

3 Einem Manne an der Moritzbrücke am 7 August cr
zwischen 10 12 Uhr Nachts 1 gold Remontoir Cylin
deruhr Nr 28933

4 Aus einer Arbeitsbude auf dem Steinthorbahnhofe
vom 7 9 d Mts cr 43 Flaschen Lager und Weiß
Bier

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Criminal Kommissariat anzubringen

Halle a S den 12 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil
Halle den 14 August

Eine patriotische Mahnung

Wieder nahet der Gedenktag unserer nationalen Wieder
geburt der 2 September Nach Verlauf von 16 Jahren
muß Europo welches anfänglich vielleicht mit Beforgniß
auf das mächtige deutsche Reich geblickt hat anerkennen
daß das Wort unseres Kaisers im Schlöffe von Versailles

Deutschland werde stets ein Hort des Friedens sein sich bis
auf den heutigen Tag in glänzender Weise bewährt hat

Aber auch ein anderer Ausspruch nicht unseres Kaisers
wohl aber eines semer ruhmreichsten Palatine des Feld
marschall v Moltke scheint sich bewahrheiten zu wollen
daß wir auf ein halbes Jahrhundert hinaus auf die

Vertheidigung unserer Reichslande werden bedacht sein
müssen Unv diese Worte unseres großen Strategen er
halten an dem Tage von Sedan die Bedeutung einer
ernsten Mahnung an die nachwachsende Generation daß
sie der glorreichen Thaten jener Zeit stets eingedenk bleibe
und sich geistig und körperlich geschickt mache wenn etwa
die Revanchegelüste unseres westlichen Nachbars das deutsche
Volk wiederum zu den Waffen rufen sollten

Leider kann uns der Vorwurf nicht gespart werden
daß bereits nach Verlauf von zwei Dezennien die Ge
dächtnißfeier des 2 September an vielen Orten des Reiches
derartig verblaßt ist daß sie ihren eigentlich volksthüm
lichen Charakter nahezu verloren hat Und zu diesen
Orten zählt sehr bedauerlicher Weise auch die Stadt Halle

Schon vor einigen Jahren gab am Tage von Sedan
ein heimischer Dichter Richard Frantz dieser Wahr
nehmung einen schmerzlichen Ausdruck indem er sang

Du kommst so still gegangen
So wandermüd und bleich
Und warst in lichtem Prangen
So hoher Ehren reich
Schon rüttelt da und dorten
Im deutschen Vaterland
An deinen Ehrenpforten
Feindselig manche Hand

Und auch in diesem Jahre wo wir dem Sedantage bereits
auf nur wenige Wochen nahegerückt sind scheint sich Halle
wiederum nicht nur von seiner Nachbarstadt Leipzig sondern
von zahlreichen kleineren Orten der Umgebung beschämen
lassen zu wollen

Alle Bedenken gegen eine gemeinsame und würdige
Feier des 2 September hat der warme Patriotismus in
Leipzig zum Schweigen gebracht und alle Klassen der Be
völkerung nehmen dort freudig erregt an dem Feste theil
welches ebenso zu einer großartigen Gedächtnißfeier für
die Helden jenes Kampfes geworden ist wie es der hellsten
Freude über das wiedererstandene Reich einen erhebenden
Ausdruck giebt

Und so sollte es überall im Reiche fein In der Ge
schichte des deutschen Volkes giebt es keinen Tag welcher

Heller strahlte als der 2 September der Tag von Sedan
und keine Nation der Erde versteht ihre großen nationalen
Feste deß sind vom Neuen auch die Heidelberger Fest
tage Zeuge gewesen so ohne jede hohnvolle Eitelkeit
zu feiern wie die uusrige

Was kümmern uns darum die scheelen Blicke unserer
mißgünstigen Nachbarn am Tage von Sedan Wir stehen
auf unserem Recht und erfüllen zugleich die heilige Pflicht
der Dankbarkeit in dieser nationalen Gedächtnißfeier und
so lange wir dieselbe frei von eitler Ruhmsucht als ein
Volk des sittlichen Ernstes und der redlichen Arbeit be
gehen so lange provoziren wir Niemand und wer sich
trotzdem provozirt glaubt der wird uns die Hand am
sieggewohnten Schwerte finden

Suchen wir unsere diesjährige Sedanfeier noch ist
die hierzu gegebene Zeit eine ausreichende aus ihrer
bisherigen Zersprengnng einmal zu konzentriren Die zahl
reichen Krieger Turn und Gesang Vereine in welchen
alle Schichten unserer Einwohner vertreten sind mögen
die Angelegenheit nur ernstlich in die Hand nehmen und
sie werden nicht nur bei unseren städtischen Behörden
sondern auch bei der gesammten Bürgerschaft erwünschtes
Entgegenkommen finden

Mag man auch unseren vielen geselligen Vereinigungen
mit einer gewissen Berechtigung einen allzugroßen Festeifer
zum Vorwurfe machen kein wahrer Patriot er stehe
politisch wo er wolle wird die Opfer von Zeit und Geld
mißliebig beurtheilen welche einer großen allgemeinen
Feier des Tages von Sedan gebracht werden

Ueber die Monarchenbegegnung in Gastein äußert
sich auch die Nordd Allg Ztg Das genannte Organ
knüpft an die erfreuliche Thatsache an daß die diesjährige
Badekur den Kaiser sichtlich erfrischt und gekräftigt habe
und geht dann auf den herzlichen Familienverkehr über
den der hohe Herr auch in diesem Sommer nicht blos in
Koblenz und Mainau sondern auch in Gastein habe pflegen
können und gelegentlich dessen auch die Innigkeit der Be
ziehungen welche zwischen unserem Kaiser und dem Kaiser
Franz Josef obwalten von Neuem eine erfreuliche Be
kräftigung erfahren hätten Dann heißt es im Anschluß
hieran also

Wenn aber das deutsche Volk ebenso wie die Völker der
österreichisch ungarischen Monarchie in der Herzlichkeit der
persönlichen Beziehungen zwischen den beiden Monarchen mit
freudiger Genugthuung die Bürgschaft für die Erhaltung des
beiden Staaten zum Segen gereichenden Bündnisses erkennen
so hat sicherlich die Solennität mit welcher sich die Begegnung
der beiden Kaiser in diesem Jahre vollzog einen um so freu
digeren Eindruck auf dieselben geübt ohne daß sie im Uebrigen
Veranlassung hätten dieser Solennität irgend ei e demonstra
tive Tendenz unterzuschieben Im Gegentheil wird man überall
wo die Erhaltung des Friedens in die obersten Ziele der
Politik aufgenommen ist welche in derselben die Bedingung des
Völkerglückes und einer gedeihlichen Kulturentwickelung erkennt
gleich sehr wie in Deutschland und in Oesterreich Ungarn sich
Glück wünschen zu der Art wie die Kaiserbegegnung sich in
diesem Jahre vollzogen hat denn diese Solennität charakterisirt
nicht blos den Fortbestand sondern auch das Wachsthum der
freundschaftlichen Beziehungen auf der Grundlage des vollen
wechselseitigen Einverständnisses

Der Schlußsatz des offiziösen Artikels macht einen be
sonders erfreulichen Eindruck wenn auch ein Schlüssel dazu
nicht geboten wird in welchen Thatsachen das Wachs
thum der freundschaftlichen Beziehungeu auf der Grund

lage des vollen wechselseitigen Einverständnisses zum
Ausdruck kommt

Dem Berl Tgbl ging aus Paris ein längerer
Auszug eines Artikels des Journals des Debats über
die Gasteiner Entrevue zu worin es u A heißt

In Gastein haben ausschließlich die deutschen Staatsmänner
mit dem Fürsten Bismarck verhandelt und man kann als sicher
annehmen daß die Gasteiner Entrevue die zwischen Deutschland
und Oesterreich bestehende Alliance nur noch mehr befestigt hat
Es ist nicht daran zu zweifeln daß das einzige Ziel der ge
troffenen Abmachungen die Aufrechterhaltung des europäischen
Friedens ist und daß das Einvernehmen der beiden Kaiser
weder seine Spitze gegen Rußland noch gegen Frankreich rich
tet sondern ausschließlich gegen jeden eventuellen Ruhestörer
des Friedens

Das offiziöse Wiener Fremdenblatt schreibt aus
Anlaß der Abreise des deutschen Kaisers

Die besten Wünsche der Völker unseres Reiches begleiteten
den Kaiser auf seiner Heimkehr Sie vermengen sich alle in
der frohen Hoffnung daß der greise aber nimmer ermüdende
Herrscher auch nächstes Jahr im vollen Genusse seiner geistigen
und körperlichen Frische nach unserem lieben Gastein kommen
und sich daselbst neuerdings an der erquickenden Luft und an
heilbringenden Thermen laben wird Diesem Wunsch werden
sich sicherlich auch alle anderen Nationen anschließen welche
bereits zur Erkenntniß gelangt sind welch eine mächtige Säule
des Friedens Europa m dem Kaiser Wilhelm besitzt

Ueber die Verhandlungen der Fuldaer Konferenz
preußischer Bischöse wird strenges Stillschweigen beo
bachtet Man berichtet indeß mit welcher Berechtigung
sei dahingestellt daß folgende Punkte auf der Tagesord
nung stehen 1 Jmmediateingabe an den Kaiser in wel
cher der Dank für das neueste kirchenpolitische Gesetz aus
gesprochen wird 2 Dankschrift an das Gesammtstaats
Ministerium betreffend die organische Revision der Mai
gefetze 3 Hirtenbrief an die preußischen Katholiken im
Hinblick auf die neugeschaffene Lage der Kirche 4 Verhal
tungsvorschriftenfür die Kuratgeistlichkeit soweit sich solche
nothwendig erwiesen haben 5 Bericht an den Papst über
den Status yuo nuue innerhalb der katholischen Kirche
Preußens sowie Anträge auf kleine Aenderungen in der
Verwaltungsorganisation der oberrheinischen Kirchenpro
vinz 6 Mahnrede an die katholische Presse zum Zwecke
der Herbeiführung eines versöhnlichen Tones

JnBezug auf die Währungsfrage haben sich von
den zum Centralverband deutscher Industrieller gehörende
Vereinen für Doppelwährung 3 für volle Durchführung
der Goldwährung 3 für Beibehaltung des gegen
wärtigen Zustandes 20 ausgesprochen während S
die Ertheilung der Antwort abgelehnt haben

Wenngleich die Bewilligungen zum Nord oftsee
kanal erfolgt sind kann der Bau selbst in nächster Zeit
wie die Berl Pol Nachr schreiben Wohl noch nicht m
Angriff genommen werden Die Bildung der Kanalkom
mission zu der das Reich auf die Einzelstaaten nament
lich Preußen zurückgreifen muß sowie die Einrichtung der
technischen Eentralstelle zur Revision der Einzelprojekte
und Anschläge und Ueberwachung der Bauausführung
dürfte eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen Der Sitz
der Kommission wird Rendsburg oder Kiel sein Ehe an
die Einzelausarbeitung des Projektes gegangen werden
köune müßte das an Ort und Stelle fungirende technische
Personal beschafft sein Erst nach Erledigung dieser Fra
gen könne an den Grunderwerb herangegangen werden
Die Bauausführung dürfte 8 Jahre in Anspruch nehmen

In weiterer Ferne noch soll die Inangriffnahme des
Rheiu Emskanals stehen für dessen Ausführung unent
geltliche Terrainhergabe von Seiten der Interessenten zur
gesetzlichen Bedingung gemacht ist

Die Zeitungen berichten nach einem in Tanger er
scheinenden Blatte daß sich demnächst der marokkanische
Minister des Auswärtigen Mohamed Vargasch in
Begleitung seines Sohnes Kaid Hussein Vargasch der als
marokkanischer Kriegsminister fungirt nach Berlin begeben
wird um mit dem Fürsten Bismarck zu konferiren Mo
hamed Vargasch wird außerdem der Träger eines Hand
schreibens seines Souveräns des Sultans Sidi Muley
Hasfan an den Kaiser Wilhelm sein Sein Sohn der
Kriegsminister soll inzwischen die deutschen Heereseinrich
tungen studiren mit Krupp Lieferungen abschließen und
einige deutsche Offiziere als Jnftruktoren für die marok
kanische Armee zu gewinnen suchen

Aus Brüssel wird telegraphirt Der Bürgermeister
hat die gesammte Bürgergarde der Stadt welche einschließ
lich der Vorstädte gegen 6000 Mann zählt einberuseu
um bei der am nächsten Sonntag stattfindenden Arbeiter
kundgebung zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung
mitzuwirken außerdem verfügt der Bürgermeister über
600 Polizeibeamte und Gensdarmen Die hier garmfo



mrenden gegen 6000 Mann zählenden Truppen bleiben
am Sonntag konsignirt und haben der ersten Aufforde
rung des Bürgermeisters zur Hilfeleistung sofort zu ent
sprechen Ebenso werden die Garnisonen der benachbarten
Städte zum sofortigen Abmarsch nach hier bereit gehalten

Der König wird am Sonntag Vormittag mehrere aus
Anlaß des Nationalfestes stattfindenden Feierlichkeiten bei
wohnen

In der zweiten niederländischen Kammer brachten
zehn Mitglieder aller Parteien einen Antrag ein betreffs
Einrichtung einer parlamentarischen Enquste über die Zu
stände der Fabriken und Werkstätten in Hinsicht auf die
Sicherheit Gesundheit und Wohlfahrt der Arbeiter Der
Antrag wurde an die Bureaus der Kammer verwiesen
Der Minister der Kolonien erklärte in Beantwortung
einer Interpellation Gildemeester s daß er erst noch weitere
Angaben abwarten müsse bevor er Vorschläge betreffend
die Zuckerindustrie aus Java machen könne Die Regierung
sei von der Nothwenigkeit durchdrungen einer Katastrophe
in Java auf diesem Gebiete vorzubeugen

In der gestrigen Sitzung des dänischen Staatsraths
ist ein provisorisches Gesetz beschlossen worden welches
bestimmt daß der faktische Leiter einer Zeitung als ver
antwortlicher Redakteur geuannt werde Insofern dies
beobachtet wird soll die Anonymität der Verfasser nicht
aufgehoben werden Falls ein sogen Strohmann als
Redakteur der Zeitung oder als Verfasser eines Artikels
genannt wird soll die Zeitung mit 1000 bis 5000 Kro
nen Geldstrafe belegt werden und der faktische Redakteur
oder Verfasser die Verantwortung tragen Alle Entschä
digungen Prozeßkosten und Geldstrafen in welche eine
Zeitung verfällt sollen aus den Einkünften derselben bei
getrieben werden Die Verbreitung ausländischer Zeitun
gen kann durch Verbot bei dem Postamte untersagt
werden

Telegraphische Nachrichten
Schlangenbad 13 August Der Prinz und die Prinzessin

von Wales trafen heute Nachmittag 5 Uhr hier ein wachten
Ihrer Majestät der Kaiserin einen Besuch und fuhren um 6
Uhr nach Bad Schwalbach weiter

Wien 13 August Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind an der Cholera in Fiume 4 Personen erkrankt und 1 ge
storben in Trieft 17 Personen erkrankt und 5 gestorben

Pest 13 August Nach dem Ausweis der ungarischen Staats
kasse pro zweites Quartal 1636 betrugen die Gesammteinnahmen
62,054,857 Fl und die Gesammtuasgaben 79,203,918 Fl Im
Vergleiche mit den Einnahmen und Ausgaben in der nämlichen
Periode des Vorjahrs sind die Einnahmen um 403,412 Fl und
die Ausgaben um 1,960,444 Fl ungünstiger

Paris 13 August Ministerpräsident Freyeinet hat heute
Mont sons Vandrey verlassen um dem morgen hier stattfinden
den Ministerrathe beizuwohnen

Tages Chrsmk
Der Kaiser hat vorgestern und gestern Nachmittag

Besichtigungen im Park von Babelsberg vorgenommen
und sich Freitag Nachmittag nach dem Neuen Palais zum
Diner bei dem Kronprinzen und der Frau Kronprinzessin
begeben

Zu dem Empfang des Kaisers sind die Vorbe
reitungen in Metz bereits in vollem Gange Die Kaiser
säle im unteren Raume des Bezirkspräsidiums sind er
neuert und die innere Ausstattung vervollkommnet wor
den Im Gebäude des Hauptbahnhofs wird ein präch
tiger Empfangssalon ein Toiletten und ein Konferenz
zimmer hergerichtet zu denen die Mittel vom Ministerium
bewilligt sind Zur Ausschmückung der Bahnhöfe welche
der kaiserliche Zug im Reichslande Passiren wird ist der
kaiferl Generaldirektion das Fahnenmaterial der Marine
zur Verfügung gestellt Der Metzer Gemeinderath hat
bekanntlich 8 seiner Mitglieder in eine Kommission ent
sandt welche zur schleunigen Berathung der Empfangs
feierlichkeiten zusammengetreten ist Sie wird dafür Sorge
tragen daß die Ausschmückung der Stadt eine glänzende
und die Aufnahme des Kaisers eine der begeisterten Stim
mung der altdeutschen Bürgschaft entsprechende sein wird

Der Reichsanzeiger publizirt eine Bekanntmachung
betreffend die Einziehung der Einhundertmarknoten der
Kommerzbank in Lübeck Diese Noten hören am 1 Febr
1887 auf Zahlungsmittel zu sein werden jedoch als ein
fache Schuldscheine bis Ende 1889 bei der Kommerzbank
in Lübeck eingelöst

Auf Grund des Sozialistengesetzes ist eine in
Sachsen verbreitete Travestie des Liedes Weißt Du wie
viel Sternlein stehen verboten worden

Die Einnahme an Wechselstempelsteuer im deut
schen Reiche betrug vom 1 April bis Ende Juli ds Js
2171270 Mk 70999 Mk weniger als in dem gleichen
Zeitraume des Vorjahres Besonders groß ist der Aus
fall in den Oberpostdirektionsbezirken Hamburg Königs
berg und Bremen Berlin Frankfurt Leipzig Braun
schweig Straßburg i E haben Mehreinnahmen aufzu
weisen

Der neue chinesische Gesandte für London
und Petersburg Liu Jui Fen setzte Donnerstag Abend um
11 Uhr seine Reise nach Petersburg fort um daselbst zu
nächst sein Beglaubigungsschreiben dem Kaiser Alexander
zu überreichen und alsdann die Geschäfte der dortigen
chinesischen Gesandtschaft zu übernehmen

In Berlin hat sich ein drittes Privatbriefbeför
derung sunter nehmen gebildet welches unter dem
Namen Lloyd demnächst in Kraft tritt

Der in den Tagen vom 14 bis 16 August in Ber
lin stattfindende dritte Bundestag des deutschen Rad
fahrerbundes verspricht einen großartigen Verlauf zu

nehmen An dem großen Corso der am Sonntag vom
Lustgarten in Berlin nach dem Floraetablissement zu
Charlottenburg stattfindet werden sich über 500 auswär
tige Gäste betheiligen

Wie die Voss Ztg meldet soll das gesammte
Grundstück der Borsig schen Fabrik vor dem Oranien
burger Thor in Berlin von dem Kuratorium der Bor
sig schen Erben an eine Gesellschaft Berliner Bauunterneh
mer für den Preis von 4500000 Mk verkauft worden
sein Selbstverständlich sind in diesen Kauf die Moschinen
nicht mit einbegriffen doch wird der Abbruch der Gebäude
mit übernommen

Von dem großen Loose das vorgestern in der
preußischen Lotterie gezogen wurde ist die Hälfte nach
Königsberg und zwar in die Kollekte des Hauptmann a
D Schlimm gefallen die Antheilhaber sollen kleine Leute
des Beamten und Bürgerstandes sein Die andere Hälfte
soll in Berlin bezw dessen Umgebung geblieben sein
wenigstens berichtet man dem B T daß der Schläch
termeister W aus der Berlinerstraße in Rixdorf mit einem
Betrage von 36000 Mark an dem Hauptgewinn bethei
ligt sei Der zweite Hauptgewinn von 300000 Mark ist
nach Stettin gefallen Betheiligt sind dabei außer einem
wohlhabenden Manne ebenfalls nur kleine Leute

Bezüglich des Verbotes des Almosengebens
an Wanderbettler hat der Landrath des Kreises Uelzen
unter Zustimmung des Kreisausschusses eine Verordnung
erlassen welche am I Oktober 1886 in Kraft treten soll und
lauter Die Verabreichung von Gaben irgendwelcher Art
an bettelnde Wandelsleute ist bei Geldstrafe bis zu 9 M
verboten Die Gewährung von Nahrungsmitteln und
Kleidungsstücken zur Beseitigung eines augenblicklichen
Nothstandes bleibt straflos wenn die Möglichkeit daß der
Empfänger jene Gaben in Geld oder Branntwein umsetzen
kann ausgeschlossen erscheint

Der Hausdiener Otto Gottfried Keller welcher
in der Nacht vom 9 zum 10 Juni er die Schankwirth
Schiffling schen Eheleute in der Möckernstraße in Berlin
ermordet hat ist Donnerstag Abend in Althofdürr bei
Breslau nachdem er durch einen aus seinem Heimatsorte
Steindorf dorthin gekommenen Knaben recognoscirt worden
war festgenomen worden und befindet sich auf dem
Transportnach Berlin Die Kundevon der Verhaftung des Kel
ler wird gewiß überall mit großer Genugthuung aufgenommen

werden Bezüglich der Ergreifung des Doppelmörders
Keller meldet die Schlesische Zeitung daß am Donners
tag ein auf der Straße nach Oldern mit Obstpflücken be
schäftigter junger Mann den ihn aus der Schulzeit her
bekannten steckbrieflich verfolgten Hausdiener Keller be
merkte als derselbe eben seinen Namen in die Rinde eines
Baumes einschnitt Schnell unterbrach der jugendliche
Arbeiter seine Beschäftigung lud sich eine Bürde auf die
sein Gesicht verdeckte und ging ruhigen Schrittes nach
dem Dorse um Succurs herbeizuholen Bald begann
eine allgemeine Jagd auf den Verbrecher Es gelang
denselben festzumachen Mit Stricken an den Händen
gebunden wurde der Verhaftete zu Wagen nach Breslau
gebracht und gegen vier Uhr Nachmittags in das dortige
Gerichtsgefängniß abgeliefert Der Ortsvorsteher von Oldern
hatte den Transport begleitet Keller trug einen geladenen
Revolver und Schießvorrath bei sich Die Ankunft Kel
lers aus Breslau erfolgte gestern Abend 9 Uhr 16 Min
auf dem Ceutralbahnhofe Friedrichstraße in Berlin wo
selbst der mit den Recherchen in dieser Affaire betraute
Kriminalkommissar Herr Buschius seiner harrte um die
sofortige Ueberführung des Gefangenen die in einer
Droschke erster Klasse nnter starker Bedeckung stattfand
in das Moabiter Kriminal Gerichtsgebäude zu leiten
Der Mordgeselle ist von kleiner schmächtiger Figur und
hat ein fahles bartloses Gesicht Gleich nach seiner An
kunft begann der Untersuchungsrichter Landgerichtsrath
Hollmann das Verhör Keller gestand die Blutthat ein
gab aber nicht zu einen Raubmord ausgeführt zu haben
und gab für die That überhaupt kein Motiv an Er
legte sowohl während des Verhörs welches zwei Stun
den dauerte sowie während der Reise nach Berlin die
größte Gleichgültigkeit an den Tag Der Bruder der er
mordeten Frau Schiffling Herr Dreikant fowie der bei
Schiffling bedienstet gewesene Stallmann waren als Zeugen
vorgeladen Die Vernehmung derselben wurde indeß in
Folge des Geständnisses Kellers gegenstandslos

Einbruch bei der Prinzessin Wilhelm Während der
Abwesenheit des Prinzen Wilhelm von Reichenhall welcher sich
sns einige Tage nach Bad Gastein begeben hatte versuchte in
der Nacht zum 9 August ein Einbrecher ausgerüstet mit
Dietrichen Brecheisen Seifenpapier zum Scheibeneindrücken e
in der Wohnung der Prinzessin Wilhelm einen Einbruch aus
zuführen Ein nach Hauke zurückkehrender Diener welcher sich
etwas verspätet hatte bemerkte jedoch den Einbrecher und ver
folgte denselben Der Dicb überkletterte in Folge dessen einen
hohen Zaun stürzte aber von diesem in einen ziemlich tiefen
Abgrund hinab und erlitt hierbei einen schweren Beinbruch so
daß er nicht mehr von der Stelle konnte Am frühen Morgen
wurde er wie die N N melden von Gartenarbeitern gefunden
und nach dem allgemeinen Krankenhause transportirt Im
Park wurde das Diebeshandwerkszeug welches er auf der Flucht
weggeworfen verstreut aufgefunden Dem verunglückten Diebe
wurden im Krankenhause drei Bündel Legitimationspapiere ab
genommen welche auf drei verschiedene Personen lauten Bis
jetzt verweigert der Einbrecher jede bestimmte Auskunft über
seine Person

In Bezug auf die Erkrankten,welche das Karls
ruher Regiment gestern in Folge der überaus großen Hitze
und Schwüle der Luft hatte wird der Bad Landes Ztg
mitgetheilt daß sämmtliche umgefallene Leute entweder schon
vollständig hergestellt sind oder sich doch auf dem entschie
denen Wege der Besserung und außer aller Gefahr befin
den Bei dem einen Mann welcher am Abend an den
Folgen des Hitzschlages trotz aller Bemühungen starb
ergab der Sektionsbefund einen Riß in der Hirnschale
Der Mann ist nach Angabe seiner Eltern als zweijähriges

Kind von einem Gerüst gefallen und hat sich dabei einen
Schädelbruch und eine Verletzung des Gehirns zugezogen

Aus Breslau wird gemeldet Eine Blutthat
wurde heute 12 Vormittag in dem Garten einer auf der
Schießwerderstraße belegenen Restauration verübt Gegen
10 Uhr waren zwei junge Leute und ein Mädchen indem
Garten erschienen in welchem zur Zeit andere Gäste nicht
anwesend waren Die drei Personen bestellten Essen und
Bier Um 11 Uhr betrat ein Droschkenkutscher die Restau
ration und erklärte er sei von zwei jungen Leuten beauf
tragt eine im Garten sitzende plötzlich erkrankte weibliche
Person abzuholen und nach dem Allerheiligen Hospital zu
fahren Als man nunmehr den Garten betrat sah man
daß die Begleiter des Mädchens verschwunden waren Das
Mädchen saß auf einem Stuhl der Kopf war auf den
rechten Arm gestützt Näher herantretend gewahrten die
betreffenden Personen daß die rechte Hand des Mäd
chens mit Blut befleckt war zu den Füßen des Mäd
chens breitete sich eine Blutlache aus Das Mädchen war
entseelt Die Polizei von dem Vorfall eiligst benach
richtigt forschte schleunigst nach den Thätern und so ge
lang es schon um 2 Uhr Nachmittags die beiden Leute
auf dem Universitätsplatze festzunehmen Die Untersuchung
der Leiche der Ermordeten dieselbe heißt Anna Krobeck

ergab daß durch einen Dolchstoß die linke Hüfte ge
troffen und die große Schlagader durchschnitten war
Der Tod muß binnen wenigen Augenblicken in Folge
Verblutung eingetreten sein Die beiden Verhafteten
Dziallas und Langkammer sind Arbeiter Ersterer der
als Zuhälter der Krobeck bekannt war bestreitet die
Mordthat verübt zu haben Es müsse dies geschehen sein
während er außerhalb des Gartens war Langkammer
hat sich nachweislich gestern bei einem Trödler ein Dolch
messer gekauft Mau fand dasselbe auf dem Dache eines
Schuppens wohin es der Mörder nach verübter Blut
that geworfen hat Anna Krobeck war 21 Jahre alt sie
war Mutter eines zwei Jahre alten Mädchens und stand
unter sittenpolizeilicher Aufsicht

Ein tapferer Ahne Bismarcks Seitens der
Ungarischen historischen Gesellschaft wurde der mit der
Veranstaltung der Revindicationsfeier betrauten Budapester
Kommission mitgetheilt daß auch ein Vorfahre des Fürsten
Bismarck an den Kämpfen die zur Wiedereroberung Ofens
führten theilgenommen habe Es war dies ein Major
v Bismarck welcher im kurfürstlich Brandenburg schen In
fanterie Regiment Kommandant Oberst Belling diente und
am 3 August verwundet wurde Nachdem der hauptstäd
tische Municipal Ausschuß angeordnet hat daß alle jene
Familien deren Vorfahren den historischen Quellen zufolge
an den Revindicationskämpfen theilgenommen hatten zu
der bevorstehenden Erinnerungsfeier eingeladen werden sol
len wird nun auch an den Reichskanzler Fürsten Bis
marck ein Einladungsschreiben zur Ofener Erinneruiigsfeier
nach Budapest zu kommen gerichtet werden

Die erste Deutsche Wein Ausstellungin Frank
furt a M welche seit Jahresfrist vom Deutscheu Gast
wirthsverbande vorbereitet worden ist wird am Mittwoch
den 18 August d I in Frankfurt a M durch den Ehren
präsidenten derselben Herrn Oberbürgermeister Dr Miquel
feierlich eröffnet werden Die starke Betheiligung der deut
schen Winzer Vereine Domänen Handelshäuser u s w
sowie ganzer Landes Collectiv Ausstellungen und die Un
terstützung seitens einzelner Landesregierungen beweisen nicht
minder wie die erregten Kundgebungen aus deu Kreisen
der ausländischen Konkurrenz daß es sich hier nm ein
Unternehmen handelt das zur Hebung der deutschen Wein
kultur von segensreicher Wirkung werden kann Nicht nur
die interessirten Gewerbetreibenden fondern auch das wein
trinkende Publikum namentlich jenes welches das edle
Nebenblut unserer deutschen Gaue zu schätzen weiß werden
sicherlich dieser Ausstellung Shmpathie entgegenbringen
Voraussichtlich wird bei dieser Gelegenheit auch ein Deut
scher Winzer Kongreß in Frankfurt a M tagen

S M Segelfregatte Niobe Kommandant Kapitän zur
See Aschenborn ist am 12 August er in Zoppot eingetroffen
und beabsichtigt am 31 August er wieder in See zu gehen

Der Postdampfer Hammonia der Hamburg Amerikanischen
Packetfahrt Aktien Gesellschaft ist von Hamburg kommend Frei
tag Morgens 5 Uhr in New Aork eingetroffen

Daß deutschen Soldaten von einem deutschen Guts
besitzer der sogar selbst Reserveoffizier ist nach einer an
strengenden Felddienstübuug ein Trunk Wasser ver
weigert wird ist ein Vorkommniß welches glücklicher
Weise zu den größten Seltenheiten zählt Auf dem Do
miuium Gustau im Kreise Glogau ist indessen dem Nie
derschles Anz zufolge dieser Fall kürzlich wiederholt
vorgekommen indem der Besitzer manövrirenden Soldaten
die Benutzung des Trinkwassers in seinem Gehöft unter
sagte Bald hinterher hat nun das Landrathsamt in
Glogau folgende Bekanntmachung erlassen Aus Anlaß
eines Spezialfalles bringe ich hierdurch in Erinnerung
daß nach 12 des Reichsgefetzes über die Naturallei
stungen in Frieden Besitzer von Brunnen uud Tränken
verpflichtet sind marschirende bivouakirende kantouuirende
und übende Truppen zur Mitbenutzung der Brunnen und
Tränken zuzulassen auch wenn zu diesem Zwecke Wirth
schafts und Hofräume betreten werden müssen

In Lyon ist eine Schaar deutsch österreichischer
Pilger die sich auf der Wallfahrt zu der wunderthä
tigen Quelle von Lourd befanden insultirt worden Der
Pöbel rief Nieder mit Preußen nieder mit Oesterreich
Die Polizei mußte schließlich einschreiten um die Wall
fahrer vor Thätlichkeiten der rohen Menge zu schützen

Ein neuer telegraphischer Schreib Apparat
ist von dem Civil Ingenieur Leder erfunden worden und
dem Ministerium für öffentliche Arbeiten sowohl wie dem
Kaiserlichen Telegraphen Amt zur Prüfung und zur Be
gutachtung unterbreitet worden Der Apparat hat den
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Vorzug daß Jeder der lesen und schreiben kann auch
ohne Anleitung sofort zu telegraphireu vermag Der
Telegrafierende schreibt in den ihm bekannten Zeichen
und der Empfänger erhält die getreue Kopie davon Herr
Leder hat mit Anfertigung eines solchen neuen Apparates
im Auftrage des Rcichspostamts bereits begonnen

Ein gräßlicher Fall von religiösem Wahn
sinn In Fontchristian bei Briancon wohnten 2 Schwestern
Marie und Christine Ollagmer 45 und 47 Jahre alt in
bester Eintracht und oblagen durch ein Vermögen von
40,000 Fr von Äahrungssorgen frei nur Noch religiösen
Uebungen und Kasteiungen Letzten Montag erklärte
Christine Ollagmer Gott sei ihr im Traume erschienen
und habe von ihr als Zeichen ihrer Hingebung verlangt
daß sie ihm ihre Schwester Marie opfere Marie fand
dies ganz natürlich und willigte darein zu sterben um ihrer
Schwester und Gott genehm zu sein Dienstag kehrten
die beiden Schwestern von der Frühmesse heim nahmen
etwas Kaffee und gleich darauf brachte Christine mit einem
Rasiermesser Marien je zwei schwere Wunden an den Ar
men und je eine auf den Füßen bei indeß das Opfer
nach der Aussage der Ueberlebenden Gebete murmelte Die
Mörderin fing das Blut ihrer Schwester auf um es als
Reliquie zu bewahren Nachdem Marie verblutet hatte
kleidete Christine sie in eine weiße Robe und ging zum
Notar von Briancon um das Testament der Verstorbenen
zu hinterlegen Diesem erzählte sie den ganzen Verlauf
und erklärt gleichzeitig sie hätte dem Wunsche Gottes ge
mäß alle Werthpapiere verbrannt Ein Irrenarzt wird
über die Zurechnungsfähigkeit der Schwestermörderin zu
entscheiden haben

In Zürich wechselte kürzlich ein deutscher Offizier
ein 20 Fraucsstück das als zu leicht befunden wnrde Da
Herselbe der Kantonalpolizei mittheilte daß er das frag
liche Geldstück in einem dortigen Wechselgeschäft erhalten
habe wurde daselbst Nachforschung gehalten und fanden
sich vor der Hand acht zu leichte Goldstücke vor Das
Bankgeschäft gab die Erklärung ab daß sämmtliche be
schlagnahmte Goldstücke von einem russischen Juden her
rühren der seit einiger Zeit dort ein chemisches Labora
torium hat Wahrscheinlich hat der Chemiker die Gold
stücke eine gewisse Lösung Passiren lassen nud damit eine
neue Industrie geschaffen

Der Pariser Gemeinderath hat mit geringer
Mehrheit in Paris einen 9stündigen Normalarbeitslag
eingeführt nicht nur für die 40,000 städtischen Arbeiter
sondern auch für diejenigen welche bei Fabrikanten ar
beiten welche mit der Stadt durch Lieferungen zc in Ver
bindung stehen

Herr Albert Wolff der in Deutschland geborene
geistreiche ReSaktenr des Pariser Figaro hat eine

Reise nach Schweden angetreten und dabei natürlich Deutsch
land berührt In seinen Reiseberichten sucht er seine chau
vinistische Kollegen von der Pariser Presse die ähnlich wie
Bileam nach Heidelberg gezogen waren um weidlich zu
fluchen und nun segnende Berichte sandten zu beschämen
Die Kosten seines ersten Reisebriefes trägt ein geschwätzi

ger Fremdenführer in Münster der es ür feine Pflicht
hält Wolff haarklein die Gefchichte der Wiedertäufer zu
erzählen worüber dieser in eine gelinde Raserei geräth
Man wird es doch dem armen Fremdenführer nicht ver
denken daß er in dem Gast nicht sogleich einen Lands
mann erkannte Die Art und Weise wie der Kernfran
zose den redseligen Führer zum Schweigen bringt ist
wahrhaft impouirend er droht ihm die Geschichte der
Erstürmung der Bastille zu erzählen Der Mann wurde
bleich er war besiegt Es ist doch was Schönes um den
Esprit mit dem man sogar einen Fremdenführer in

Münster besiegen kann

Kein Land kein Geld Die Bewohner von Eu
sind heute so berichtet man aus Paris weniger gut auf
den Grafen von Paris zu sprechen als da sie ihn mit
Thränen Blumen klingendem Spiel und wehenden Fahnen
das Geleite nach Treport gaben Der Prätendent hatte
nämlich einen Beitrag von 19000 Francs für die Wieder
herstellung der dortigen Kirche versprochen und die Bau
ten waren im Vertrauen auf diese großmüthige Spende
geführt worden Jetzt sind sie der Vollendung nahe und
der Maire Richebraque glaubte den Prinzen an seine Ver
heißungen erinnern zu dürfen erhiclt aber von diesem einen
Schreibebries des Inhaltes er glaube durch die Auswei
sung dieser Verpflichtung entbunden worden zu sein
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TiMskalmder
Kaufmann Verein Vorm 11 VorstandSsitzmig Abends 8 Gesellschaftsabend

im VeremSlokale
aufmämiischer Verein Frohsinn Abenss 8 im Hotel und Cafee David

Katholischer Geselle,iverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Areiindfchiiftslmn Ab 8 im Paradies
Lrsaiiovereiil Helena Ab 8 Uhr GesellichaitSabend Friedrichstraße 5
Turnverein Nle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Hosja er Frühschoppen Concert
Saalschl chbrnncrei Glel ichenstein Nachm 3 Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Fustker Regts Nr M
Bad WittelinS Concert von der Capclle des Herrn Mnsikdir Halle

Montag 13 August 188k
Kansnimm Turnverein Ad von S Uhr ab Aereinsabend im Restaurant

FeldMoxchen
Kausm erein Eervus Ab 8 GesellschaftZabsnd im Goldenen Löwen
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz

ntomolonischer crcin für Halle uns Nmnegend Ab 8 in der Franziskaner

Verein chemai SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thicinescher Gesaniivercin Ab 7 Uebnng für Damen Ab 8 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel StaSt Berlin Schachadend
Hallischer Schützenbiind Ab g Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesanavercin Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle schcr Turnverein Ubends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Cithcrvcrci Harmonie, Gesellschastsabend im Cafe David
Paradlc Vcrcin Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
vemelr s vei enbaS Klausthorvvrstadt Teniperatur des
WaNers 16 Grad lt
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Standesamt Halle a G
Meldung vom 13 August

Aufgeboten Der Posthilfsbote August Ernst Hörig Grase
weg 7 und Lina Clara Henriette Lötsch Krausenstraße 11
Der Kutscher Traugott Conrad Alwin Baumgärtner Dessauer
strasze 2 und Christiane Auguste Therese David Giebichenstein

Geboren Dem Kustos an der Königlichen Universitäts
Bibliothek vr Arnim Graesel Händelstraße 9 ein S Rudolf

Dem Handarbeiter Wilhelm Rosch gr Steinstraße 17 ein
S Ludwig Franz Dem Kaufmann Oswald Teichmami
alte Promenade 23 eine T Auguste Gertrud Dem Tisch
ler Bernhard Vogler Ludwigstraße 6 eine T Martha Anna

Dem Maurer Richard Schech Brüderstraße 14 eine T
Amalie Wilhelmine Frieda Dem Schneider Ernst Stein
bock Karlstraße 1 ein S Arthur Dem Stellmacher Otto
Göttmann Geiststraße 49 eine T Wilhelmine Marie Bertha

Dem Büchsenmacher August Augner Taubenstraße 3
Zwillingstöchter Marie Elisabeth und Bertha Gertrud Dem
Zuschneider Friedrich Wiedenbeck Jägerplatz 1 eine T, Meta

Eine uneheliche T
Gestorben Des Bäckermeister Reinhold Vieler T Wil

helmine Sophie Agnes 5 M 3 Tg Diemitz Des Arbeiter
Franz Schule T Bertha Anna 3 I 2 M 19 Tg Unter
berg 11 Des Bahnarbeiter Friedrich Wilhelm Franz
Schlurick S todtgeboren Oberglaucha 16 Ein unehelicher
Sohn

Berichtigung vom 11 August er
Die Wittwe Wilhelmine Friederike Earoline Schönfeld geb

Hennhof 73 I 25 Tg Brunnengasse 13
Standesamt Giebichenstein

Meldung vom 7 August
Geboren Unehelicher Sohn Reilsstraße 45
Gestorben Des Bauschlossers I Ch Schmidt S 1 M

2 Tg Lungenentzündung Wittekindstraße 32 Des Kessel
schmieds H W D Janecke S 1 M Lungenentzündung
Reilsstraße 63 Des Handarbeiters F W Gneist T 1 Tg
Schwäche Gosenstraße 4 Des Handelsmann W C Köhler
S 3 M 13 Tg Krämpfe Adolfstraße 3 Des Zimmer
manns F W Gramann S 3 M 3 Tg Krämpfe Böckstr 4

Des Handarbeiters G F Schaaf S 26 I 2 M 6 Tg
ktkisis pilmoMw Auguststraße 9

Meldung vom 9 August
Eheschließung Der Friseur I E P Witzel und M A

B Kreuzmann Mersebnrg und Gosenstraße 9
Gebore Dem Handarbeiter F W Gneist eine T Gosen

straße 4 Deni Drechslerineister F H Hülsse eine T
Trothaschestraße 23

Standesamt Trotha
Meldung v om 3 bis 12 August

Aufgeboten Der Siedemeister Wilhelm Dabelow Giebichen
stein und Ada Relsing Trotha Der Maurer Friedrich
Kohl Freiheit Oppin und Auguste Schröder Seeben

Eheschließung Der Tischler Otto Nitzer Giebichenstein
und die geschiedene Schröder Bertha geb Giebler Trotha

Geboren Dem Schlosser Peter Rosold eine T Trotha
Dem Mühlenbesitzer Alexander Wöpke ein S Trotha

Dem Arbeiter Moritz Schwarz eine T Trotha Zwei un
eheliche S

Gestorben Des Arbeiter Louis Prätsch S todtgeboren
Trotha Des Arbeiter Albert Henze T Martha 5 M
7 Tg Krämpfe Trotha Des Arbeiter Paul Heinrich T
Minna 2 I 10 M 20 Tg Diphtheritis Trotha Des
Msurer Heinrich Altner S Paul 4 M 10 Tg Krämpfe
Trotha Des Arbeiter Carl Messe T Bertha 5 M 7 Tg
Krämpfe Trotha

Wohlthätigkeit
100 Mk Beitrag für den Halleschen Kirchbauverein

sind dem Unterzeichneten zugegangen und ich spreche im Namen
des Vereins dem verehrten Wohlthäter den herzlichsten Dank
ans Ich thue dies um so lieber als gerade letzt Aussicht vor
handen ist gemäß der Absicht des freundlichen Spenders ein
provisorisches Gotteshaus in s Dasein zu rufen Möchte diese
hochherzige Spende von Gottes Segen begleitet sein

v Förster
Abgang und Ankunft

der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Bon Magdeburg 7 21 V 8,52Nach Magdeburg 7 19 V 3 51 V

10,55 V MKöthenZ 11,31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12,5 A stis Lothen

Nach L IPZig 4 20 fr 7 30 B
L8 2S V 10 15 V Ztl 30 V
1 40 N Z3 20 N 5,8 N
M 15A 7,15 A 9,5A 10 47 A
Z11,0 A 3 2 fr

Nach Halberftadt 7,40 V 11,35 V
3,5 N 6,0 A 9 25 A MHalberftadt

Nach Kassel 5,10 V 7,45 V bis
Eisleben 9 0 V 11,43 V 12,50
M bis EiAebe 2 0 N 5,50 A
stis Eichenberg 9,30 Abends stis
Nordhausen 10,37 A

Nach Svrml 7,57 V 1,33 N 7 24
A IM Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2,5 N
3,20 N bis Weißenfels 5 29 N
6,5 A 9,40 A stis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 Z V bis Kosen

Nach Berlin 4,35 fr 7,25 V
9 18 V 11 0 V 2,0 N 5,39 N
6,0 A 8,40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

iv Köthen 10,2 V 1 26 N 5S
N 6,56 A 8,58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Leimig 5,52 V 7 9
8 42 V 9,43 V 11 7 V11,28 V 1 12 N 2,51 N 4 7

N 5,31 N 7,37 A S 23 A
8,53 A 10,27 A 11 53 U

Von Halberftadt 7,5 V von Kön
nern S 7 V von Halberstadt
10,5 1,16 M 4 55 N 8,50 A

Von Kaffel 6,55 V lv,Ncxdhau n
7,14 V 10,5 V fv Eichenber

12,30 M v Eisleben 1,13 M
5,13 N 8,0 A von Eisleben
8,55 A 10 35 A

Bon Sorau 7,4 V s on Finster
walde 1 6 N 7 3 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7
9,13 V 10,38 B 1,9 2 4S
N Weißenfels 5,15 N 5 3
N 8 3 A 9,11 10,56 A
Sonn u Festtags 10,12 A
V Köseu

Von Berlin 8 20 V iv Bitter
feld 10,3 V 11 31 2 50
N on Bitterfeld 5 44 N 5 23
N 9,0 A 10,53 A 4,21 5

Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Prwat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schafftädt 5,45 V 3 0 N Von TchMädt 8,35 V 7,5
Nach Salzmüuie 6 0 V 3 0 N Von SalzmiinSe 10 0 V 7 31 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Ueberficht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg 13 Hamburg s 13 Meme
17 Karlsruhe j 15 München t 13 Chemnitz 1 16 Berlin j 16

jariS 13Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 13 August
Abends 1,98 am 13 August Morgens 2,14

Mater Z
Sonntag den 15 August

Neues Theater Tannhäuser
Altes Theater Alexandra
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Origmal Fabritpreisen
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Iilvviltiir iiLverkAiik
Auch in diesem Jahre habe ich das Waarenlager und zwar für sämmtliche Abtheilungen z den denkbar niedrigsten Preisen aus

gelegt und bietet sich dadurch meinen werthen Kunden Gelegenheit recht vortheilhaft einzukaufen Wegen vorgerückter Saison habe
ich auch sämmtliche zum Ausverkauf gesteUt es wird daher bis auf weiteres der Juventnr Ansverkanf fortgesetzt

wegen vorgerückter Saison nnr 23 Z5 nnd 30 Pfg
Rachstehend einige Artikel welche im Preise besonders zurückgestellt worden sind

Seidene Met Z,SV n 3 Mk Große Posten in M reinwoll KISvr t a ii größte Neuheiten dieser Saison v m t K M Vlimot MmM Mmiiie MpM kor
u 8Meii8t bisher Verkaufspreis 2,5V 4,W Jiinentur Prcis 1,SV 1,75 lir Mr

Größere Posten M haliwoll Itlelcksr tWa Jnventnr Preis 4V 5V nnd V Pfg
Sämmtliche Stoffe sind mit dem Inventur Verkaufspreis versehen

Dem Ausverkauf sind ferner hinzugefügt worden

15V Stück reinwollene bisheriger Saisonpreis 1,2V jetzt im Preise auf 35
nnd 37 Pfg zurückgesetzt

Großes Lager von noch vonäthigen in reiner Wolle mit Pelz und Plüsch garnirt nur aus
Modellen bestehend statt 50 u 60 Mk nur 18 24 Mk Mk 7,50 9,00 Ein Posten
Stück 7,50 9,00 Mk Ca 200 Stück Wvnin vr S z vt8 und UI I Äi Kv dieser Saison Mk 7,50 9 12 Ein Posten

und il 7,50 9,00 üii Ävrn t K Stück Mark 2,50 8/4 u 90 Pfg 8/42 Rm in braun u schwarz

Großes Lager in Stuck Mk 3 3,59 4 5 6 WD
8/4 breite grau roth

Matratzen nnd Bettdrelle
Meter 85 Pfg
Größere Posten

Hemdentnche bessere Quälitiiteu
Jnventnr Preis S0 SS n 4V Pfg pr Mtr

Herreu Hemden
ans besten Qualitäten Hemdentuch und Dowlas

mit Falten gearbeitet Stück Mk i,S
Waschstoffe

zu Knaben nnd Herren Anzügen
Mtr 5 und 75 Pfg

Gestrickte Damen Rö
grau und braun

Stück Mk

8 4 vreil Tlyurzen vemen
Meter und 5 Pfg

8/4 breite reinleinen nnd rosa
Bettdrelle und Inletts

Meter Mk Z 5 und 1,7S
Größere Posten

sind enorm im Preise zurückgestellt worden
Damen Hemden

ans Prima Hemdentuch nnd Dowlas mit Spitze
Mk I 1,S5 nnd 1,50

Sommer Röcke für Dame
Prima Lüster mit Pliss

Stück Mk SV 2,5 5 S,50
Gestrickte Zephir Damen Röcke

ZM Handarbeit
8 nnd 1 Mk nnr Mk S,5V
M Bett Inletts

Prima Qualitäten
Mtr 35 45 C Pfg

Weiße Bett Damaste
große Dessins Auswahl

Meter O Pfg
Bettdecken

bessere Qualitäten
Stück Mark S S,S5 S,5

Knaben Mädchenhemden u Beinkleider
aus Prima Hemdentuch und Dowlas

bedeutend herabgesetzt

Gestrickte Dame Röcke
weiß Baumwolle mit rother Kaute

Stück Mk i,S
Große Taillen Tücher

für Damen
Mohair Wolle SV und 5 Pfg pro Stück

Reinlein Gerstenkorn Handtücher
abgepaßt

Dutzend Mk S,5 Stück S Pfg
WU Möbel und Gardiueu Stosf mit Frauze Berl Elle 23 ud 27 Pfg

Große Posten I nur beste Mol Stück Mk 2,50,2,75,3,3,50,4 K
VilZI n 8ÄeI si eI v

Theils durch Ueberproduktion theils durch die große Konkurrenz der Webereien haben diese Artikel eine
Preisermäßigung von 15 2Ö Prozent erfahren Ich werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieses Artikels
große Vortheile in Anrechnung bringen

150 VÄItKas Ä5i i mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 90 80 n 75 Pfg
130 VüIKKArÄiiNVi mit Einfassung in grotzer Auswahl Mtr 75 65 u 55 Pfg

KO
8 4 40 u 45 Pfg30 u 35 Pfg

Für den redaitwnellen und J eratentSeil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Vlö
Expedition des HM schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Icke Buchdruckeret M Nietschm annZ in Halle

r Morgens bis 7 Uhr Abends z

Hierzu Ä BeUagen
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